"Bist Du auch lesekalisch?"

Frühkindliche Leseförderung im Elternhaus und im Kindergarten

1. Grundgedanken zum Projekt

Die Kindergärten und öffentliche Bibliotheken haben auch schon in der Vergangenheit eng zusammengearbeitet.

Allerdings erreicht die Stadtbibliothek Minden mit ihrem Angebot ganz konkret 10 von 35 Kindergärten und Kindertagesstätten auf dem Mindener Stadtgebiet.

Die Rolle der Bildungsbegleitung von Kindergärten bei der Vermittlung von Sprach- und Lesekompetenz ist also ausbaufähig.

Kinder erobern sich ihre Welt durch Ansehen und Nachahmen. Deshalb ist das Elternhaus immer noch der beste Vermittler von Leselust. Lesende Elternhäuser produzieren lesende Kinder.

Aber auch den ErzieherInnen und pädagogischen MitarbeiterInnen in den Kindergärten haben eine wichtige Funktion, wenn sie als Bezugspersonen der Kinder den lustvollen und kreativen Umgang mit Bildern (und Büchern) vermitteln.

Die Stadtbibliothek Minden hat nun im dritten Jahr ganz bewusst einen Schwerpunkt ihrer Arbeit auf den Bereich der Leseförderung gelegt.

Über das Projekt „Medienpartner Bibliothek und Schule“ werden im schulischen Bereich neue Wege der Leseförderung und Medienkompetenzvermittlung beschritten.

Doch Leseförderung beginnt nicht erst in der Schule.

Seit fast drei Jahren führen  in verschiedenen Kindertagesstätten in Minden Vorlese-patinnen Bilderbuchkinos der Stadtbibliothek auf (in Zusammenarbeit mit der Kinderlobby OWL).

Mit dem Projekt „Bist du auch lesekalisch?“ soll dieser Ansatz erweitert werden und neue Wege und Möglichkeiten der gezielten Zusammenarbeit  im Kindergartenbereich gesucht und gefunden werden, nachdem unsere  erste Erfahrungen überaus positiv waren.

Zielgruppen des Projektes sind:

Kinder im Alter von 1 bis 7 Jahren (und deren Eltern)

Pädagogische Fachkräfte in den Kindergärten und Kindertageseinrichtungen der Stadt

Pädagogische Fachkräfte in den Trägereinrichtungen und bei der Stadt

Pädagogische Fachkräfte bei den Beratungsstellen

2. Leseförderungsbausteine innerhalb der Bibliothek:

· Erweiterung des Bilderbuchangebotes

Der Bilderbuchbestand der Stadtbibliothek Minden ist insgesamt gesehen deutlich überaltert und wird deshalb im Sommer des Jahres aktualisiert.

Gerade in den letzen Jahren haben sich bei der Bilderbuchautoren neue Sichtweisen und neue Techniken durchgesetzt. Diese aktuellen Bilderbücher konnten bislang aber nicht in ausreichendem Maße angeschafft werden.

· Bestandsausbau im Bereich der Fachliteratur

Die Stadtbibliothek erweitert den Bestand an relevanter Fachliteratur für Erzieherinnen .

· Bilderbuchkino

Der Bestand an Bilderbuchkinos für Kindergärten und Grundschulen ist in den letzten beiden Jahren ausgebaut worden und wird gut genutzt.

Im Rahmen des Projektes soll diese Form der Leseförderung in den Kindergärten gezielt beworben werden. (u.a. mit einem aktualisierten Verzeichnis und im Rahmen des Lernkarussells für die ErzieherInnen)

· Veranstaltungsarbeit innerhalb der Bibliothek für Kinder, Eltern und Multiplikatoren

Für Kindergartenkinder gibt es im Veranstaltungsangebot der Stadtbibliothek Minden die eingeführte Reihe „Lesezauber“.

Einmal im Monat wird Kindergartenkindern vorgelesen und erzählt. Dabei werden neue Bilderbücher genutzt.

· Kindgerechte Bibliotheksführungen
Um Kindergartenkindern  der Zugang zu den Angeboten der Bibliothek zu vermitteln  und deren  Eltern zu beteiligen, wird das  bestehende Führungsangebot überarbeitet. Dazu müssen die Mitarbeiterinnen in der Bibliothek mit neuesten Forschungserkenntnissen vertraut gemacht werden. Neue Formen der spielerischen Einführung in die Bibliotheksbenutzung sollen entwickelt werden.

Zusammen mit den pädagogischen Fachkräften der Mindener Kindergärten will die Stadtbibliothek darüber hinaus Veranstaltungsformen für Eltern und Kinder entwickeln, die Eltern und Kindern zusammen das Angebot der einzelnen Bibliotheken erschließen wie  Eltern-Kind-Führungen.

· Vorleseschulungen und Workshops
Im November 2004 wird die Stadtbibliothek Minden ein Workshop für pädagogische Fachkräfte der Kindergärten und für MitarbeiterInnen der Bibliothek anbieten. Der Titel des Workshops ist „Das Bilderbuch – eine Ideenquelle“.

Um das Vorlesen in den Kindergärten zu fördern, wird im März 2005 ein Vorleseworkshops für Eltern, Großeltern, Erzieherinnen etc. mit folgenden Inhalten:


- Kriterien für die richtige Bilderbuchauswahl,


- Kunst des Vorlesens (Stimmmodulation, Atmosphäre, Spannungsaufbau)


- kindgerechte Angebote zur Verarbeitung der Geschichte

angeboten werden. Dieses Angebot findet  in Zusammenarbeit mit der Kinderlobby OWL statt.

3. Leseförderungsbausteine innerhalb der Kindergärten und Kindertagesstätten:

· Medienkisten

Um die Kindergärten in ihren erzieherisch-bildenden Möglichkeiten zu unterstützen, stellt die Stadtbibliothek Minden auf Anfrage Medienkisten zu  angefragten Themen zusammen, die Kindergärten und Kindertagesstätten für 4 bis 12 Wochen ausleihen können.

· Leselatte

Um das Projekt und die ständigen Angebote der Bibliothek in der Zielgruppe möglichst breit zu positionieren, sollen weitere Einrichtungen wie Kinderarztpraxen, Erzie-hungsberatungsstellen und das Jugendamt der Stadt mit Leselatten und dazu passenden Flyern mit Vorleseempfehlungen ausgestattet werden, um in den Räumen dieser Einrichtungen für den Umgang mit Medien zu werben. Grundgedanke hierbei ist es, jenseits aller Zugangsschwellen auch die Eltern und Kinder zu erreichen, für die der Umgang mit dem Medium Buch und der Besuch einer Bibliothek bisher keinen Anreiz darstellten.

Als „give away“ wird eine Leselatte aus Papier als besonderes Geschenk für Kinder und Eltern von der Werbeagentur, die die Leselatte entwickelt hat, hergestellt.

· Adventskalender

Für die Kindereinrichtungen ist von Seiten der beteiligten Bibliotheken am Projekt ein Adventskalender zur Leseförderung in den Kindergärten und Kindertageseinrichtungen für den Advent 2004 entwickelt worden. Für jeden Tag des Advents gibt es eine Kurzgeschichte mit Aktionsvorschlag.

Eine  Kopiervorlage  kann von interessierten Kindergärten in der Stadtbibliothek angefordert werden.

· Wettbewerb „Von A bis Z: Unser Lieblingsbuchstabe“

Die Stadtbibliothek Minden wird für alle Mindener Kindergärten und Kindertagesstätten einen Wettbewerb zur Gestaltung des Lieblingsbuchstabens der Kinder ausschreiben. Alle Einreichungen werden 2005 in der Stadtbibliothek ausgestellt.

Zu gewinnen gibt es einen Lesevormittag für die Kindergartengruppe.

Alle  Angebote der Stadtbibliothek werden am 20.10.2004 bei der Auftaktveranstaltung vorgestellt und im Lernkarussell den MultiplikatorInnen  vermittelt.

Veranstaltungsübersicht  (Stand: Juli2004)

Auftaktveranstaltung

Termin: 20.10.2004

Ablauf:

· Begrüßung (ev. durch Bürgermeister) 




5 Minuten

· Das Projekt: Idee, Zielsetzungen, Durchführung

NRW-weit: Zusammenarbeit von Kindergarten und Bibliothek

Vorprojekt in Mönchengladbach, Unterstützung der Bildungsarbeit im KG 10 Minuten

· Vorstellung des Wettbewerb:  „Von A bis Z: Unser Lieblingsbuchstabe“

Zaubere aus deinem Lieblingsbuchstaben eine Figur Deiner Wahl oder gestalte aus den Buchstaben Deines Namens ein tolles Bild oder male Deine Lieblingskinderbuchfigur, die mit Deinem Lieblingsbuchstaben anfängt.
10 Minuten

· Vorstellung der Fortbildung „Das Bilderbuch – eine Ideenquelle“

Termine: Minden: 04.11. Bad Oeynhausen: 05.11. + Vorleseschulung 2005












10 Minuten

· Vorstellung des Adventskalenders




  
  5 Minuten

· Präsentation der Leselatten  und der  Flyer  



10 Minuten

           Übergabe der Broschüre der Stiftung Lesen als Geschenk der Stadtbibliothek

Lernkarussell für MultiplikatorInnen:

Stationen:

· Kindergartenführungen (Puzzle, Handpuppe) durch  Frau Worthmann

· Bücherkisten mit Bilder- und Sachbüchern mit freiem Lesestoff oder thematisch und Problemkisten (z.B. Einschlafen, Tod in der Familie, Scheidung, Geschwisterkind, etc.)  vorgestellt von Frau Salewski

· Lesezauber vorgestellt von Frau Petzel

· Bilderbuchkinos mit Erfahrungsbericht aus bet. KG durch die Freiwillige Frau Köpke

· Medien für Erzieherinnen (+ Broschüre Stiftung Lesen „Mit Büchertasche und Leseflagge“) und Vorstellung der Elternbibliothek  vorgestellt von Frau Brockamp

40 Minuten

Als Abschluss:

· Empfehlenswerte Bilderbücher (Dt. Jugendbuchpreis, preisgekrönt), fakultativ als Abschlussangebot (Frau Worthmann, Frau Brockamp)

30 Minuten

Workshop

Termin: 04.11.2004

Das Bilderbuch – eine Ideenquelle

Referentin: Siggi Krowas, Eventilator, Berlin

